
REGENSBURG. Der Youtuber Rezo ist
für seine „Zerstörungs“-Videos be-
kannt. Darin analysiert er Parteien
und Verhaltensweisen einzelner Par-
teimitglieder, übt Kritik und fasst die
Erkenntnisse vieler Journalisten zu-
sammen. IndemVideo „ZerstörungFi-
nale: Korruption“, spricht Rezo auch
von der großen Korruptionsaffäre um
einen SPD-Politiker – gemeint ist Joa-
chimWolbergs.

Im Video erklärt Rezo seinen Zu-
schauern, wie Korruption funktio-
niert, welche Schlupflöcher es gibt
und nennt prominente Beispiele. Dar-
unter auch Jens Spahn, deutscher Ge-
sundheitsminister, der seine Gäste bei
einem Spendendinner im vergange-
nen Jahr aufgefordert habe, 9999 Euro
pro Person für seinen Bundestags-
wahlkampf 2021 zu spenden, wie Re-
zo den Stern zitiert. Denn erst ab
10 000 Euro müsse man die Namen
der Personen offenlegen, die gespen-
det haben, erklärt derYouTuber.

Was Rezo in seinemVideo nicht er-
wähnt: Am 17. September wurde be-

schlossen, dass Politiker künftig die
Quelle der Nebeneinkünfte schon of-
fenlegen müssen, wenn die Summe
3000 Euro jährlich überschreitet. Das
gibt der Bundesrat auf seiner Website
bekannt. Damit das Gesetz in Kraft
treten kann, fehlt nur noch die Unter-
schrift des Bundespräsidenten.

Von Spahn kommt Rezo auf Wol-
bergs zu sprechen. „Jens hat diese Ma-
sche übrigens nicht mal erfunden. Bei
einer ziemlich großen Spendenaffäre
eines SPD-Politikers kam dieser Move
zum Beispiel auch vor“, sagt er im Vi-
deo. Erst beim Blick auf die Quellen-
angabenwird klar, auf wen der Youtu-
ber anspielt: Gemeint istWolbergs.

Dieser ist im Zuge der Spendenaffä-
re aus der SPD ausgetreten und zwi-
schenzeitlich in zwei Strafverfahren
erstinstanzlich verurteilt worden. Ein-

mal wegen Vorteilsannahme wegen
Parteispenden von 150 000 Euro. Und
in einem zweiten Prozess wegen Be-
stechlichkeit. Die Höhe der Partei-
spenden betrug hier 75 000 Euro.Wol-
bergs pocht jedochweiterhin auf seine
Unschuld. Das Revisionsverfahren am
Bundesgerichtshof läuft.

Auffällig: DiemeistenKorruptions-
skandale, von denen der Youtuber
spricht, sind der Union zuzuordnen.
Das begündet Rezo: „Auch in diesem
Video geht es wieder grundsätzlich
um alle Bundestagsparteien. Aber
wenn fast alle krassen Fälle bei einer
Partei vorkommen, dann muss man
für eine neutrale Betrachtung natür-
lich auch fast nur über diese Partei re-
den.“ EinzelneRegelungen, dieRezo in
seinem Video kritisiert, wurden in
dem neuen Beschluss des Bundesrats
einen Tag vor der Veröffentlichung
des Videos bereits geändert. Statt erst
ab 25 Prozent müssen Politiker nun
schon offenlegen, wenn sie zu fünf
Prozent an Personen- oder Kapitalge-
sellschaften beteiligt sind. Die Strafen
behandelt Rezo in seinem Video zwar
nicht, aber auch hier hat sich etwas
verändert: Statt einer Freiheitsstrafe
bis zu fünf Jahren oder einer Geldstra-
fe drohen den Politikern für Bestech-
lichkeit nun ein bis zehn Jahre Haft
oder eineGeldstrafe.

Einer von Rezos Kritikpunkten
bleibt jedoch unverändert: „Der Um-
fang dieser Regeln ist gar nicht das
Problem, sondern die fehlende Kont-
rolle.“

Rezo erwähnt
Spendenskandal
KORRUPTIONDer Youtu-
ber spricht in seinemVi-
deo über Jens Spahn,
Olaf Scholz – und den
Regensburger Ex-OB Joa-
chimWolbergs.
VON ELLEN SCHNEIDER

Youtuber Rezo spricht in seinem Video „Zerstörung Finale: Korruption“ über die Spendenaffäre eines SPD-Politi-
kers – gemeint ist JoachimWolbergs. FOTO: HENNING KAISER/DPA

„
DerUmfangdieser
Regeln ist garnicht
dasProblem,
sonderndie
fehlendeKontrolle.“
REZO
YouTuber, über die Regelungen für
Parteispenden

BURGWEINTING.DieBetreuungvon
demenziell Erkranktenbringt für die
pflegendenFamilienangehörigen an-
haltendepsychischeundphysische
Belastungenmit sich.Auf sie zielt eine
kostenlose Seminarreihe als Informa-
tions- undHilfsangebot.Unterstützt
wirddieserKurs derAlzheimerGesell-
schaftOberpfalz SelbsthilfeDemenz
vonder Pflegekasse der Barmer.Die
Schulungumfasst achtModule, je-
weils von18.30 bis 20.30Uhr. Termi-
ne: 05.10., 09.10., 12.10., 26.10., 02.11.,
09.11., 16.11., 23.11. jeweils imKran-
kenhaus der BarmherzigenBrüder. In-
fos undAnmeldung: Tel. (0941)
94 55 937 (Mo., 12-16UhrundDo., 10-
12Uhr);www.oberpfalzheimer.de in-
form@oberpfalzheimer.de

Arbeitsunfallmit
Schwerverletztem
REGENSBURG.AmDonnerstag, 23.
September, kames in einemLogistik-
betrieb inRegensburg zu einem
schwerenArbeitsunfall, bei demein
34-jährigerMann schwer verletztwur-
de.Der Lkw-Fahrerwollte auf demBe-
triebsgelände einenAnhänger an sei-
ner Zugmaschine ankoppeln.Der
Mannversuchte perHanddieDeich-
sel in dieKupplung einzuführen, hier-
beiwurde er vomrollendenAnhänger
erfasst und schwer verletzt.DieKrimi-
nalpolizeiinspektionRegensburghat
dieweiterenErmittlungen zumUn-
fallgeschehenübernommen.Die Er-
mittlungenvorOrt ergabenkeine
Hinweise auf Fremdverschulden.

IN KÜRZE

Pflege-Seminare
für Angehörige

REGENSBURG. Das Kinderhilfswerk
Plan International e. V. will auf die Be-
lange von Mädchen und die Hinder-
nisse, mit denen sie konfrontiert sind,
aufmerksam machen. Die Plan-Akti-
onsgruppe Regensburg ist dieses Jahr
zum ersten Mal aktiv. Bereits 2011 er-
nannten die Vereinten Nationen den
11. Oktober zum Weltmädchentag,
denn trotz aller Fortschritte beachtet
die Welt die Herausforderungen, mit
denen Mädchen konfrontiert sind,
viel zuwenig: So gehenweltweit rund
130 Millionen Mädchen nicht zur
Schule. Barrieren wie Frühverheira-
tung, Frühschwangerschaft und sexu-
elle Gewalt hindern sie, selbstbe-
stimmt zu leben.

Die Plan-Aktionsgruppe Regens-
burg organisiert für den 11. Oktober
ein Benefizkonzert des Bundespolizei-
orchesters München im Kolpinghaus
Regensburg. Die Big-Band-Formation
desOrchesters nimmt die Zuhörermit
auf eine musikalische Weltreise und
spielt von Jazz über Rock und Pop bis
hin zu Klassik. Alle Einnahmen kom-
men einemMädchenprojekt von Plan
International zugute. Das Konzert be-
ginnt um 19 Uhr, Einlass ist um 18.30
Uhr. Karten zu 26 Euro, ermäßigt 16
Euro, gibt es in der Tourist Informati-
on imAltenRathaus.

BIG BAND

Benefizkonzert
fürMädchen

REGENSBURG. Nach den Erfolgen in
den vergangenen drei Jahren ging der
Regensburger Kompositionswettbe-
werb, der erneut im Zeichen des aktu-
ellen kulturellen Jahresthemas stand,
in seine vierteRunde.DerWettbewerb
erreicht amheutigen Samstag, 25. Sep-
tember, mit dem Preisträgerkonzert
seinen Abschluss. Neben der Ehrung
der ausgezeichneten Komponisten,
die persönlich anwesend sind, erklin-
gen die Uraufführungen der ausge-
wählten A-cappella-Werke. Präsen-
tiert werden die ausgezeichneten
Kompositionen vom sechsteiligen Re-
gensburger Vokalensemble Stimm-
Gold. Das Konzert findet dieses Jahr
im Rahmen des Kammermusikfesti-
vals Regensburg statt und beginnt um
22Uhr in derMinoritenkirche amDa-
chauplatz. Eintrittskarten sind erhält-
lich über www.okticket.de oder über
die Internetseite des Kammermusik-
festivals Regensburg.

Veranstalter des Abends ist der Ver-
ein zur Förderung zeitgenössischer
Musik Regensburg, Unternehmen Ge-
genwart e. V., unterstützt durch die Re-
wag und das Kammermusikfestival
Regensburg. 59 Einsendungen hatten
die Jury, bestehend aus Prof. Kunibert
Schäfer, Prof. Matthias Beckert, Fran-
ziska Eberhardt (Ensemble Sjaella), Ja-
kob Steiner und Christoph Schäfer
(beide Vokalensemble StimmGold) er-
reicht. Den dritten Preis (500 Euro) er-
hält Afamia Al-Dayaa (geb. 1985) aus
Wien für ihr Stück „Makula“. Den
Münchner Bastian Fuchs (geb. 1994)
zeichnet die Jury für „Herz, o Herz“
mit demzweitenPreis aus (1000Euro).
Bastian Fuchs studierte Kirchenmusik
an der Hochschule für katholische
Kirchenmusik und Musikpädagogik
Regensburg (HfKM). Die Gewinner-
komposition entstammt der Feder des
englischen Komponisten Graham
Lack (geb. 1954). Seine Vertonung des
verfassten Textes „Fremde Ferne“ er-
hält eine Prämie von1500Euro.

KONZERT

Kompositionen
der Preisträger

REGENSBURG. Die donumenta e.V.
widmet sich in diesem Jahr Fragen der
Umweltzerstörung und rüttelt wach.
Mit ihrer Video-Installation „Enter the
Plastocene“ verwandeln die deutsch-
amerikanische Künstlerin Tamiko
Thiel und der in der Oberpfalz aufge-
wachsene Künstler „/p“ das donumen-
ta Art Lab Gleis 1 am Hauptbahnhof
in eine farbenprächtige Mixed-Reality
Unterwasserwelt. Erst auf den zweiten
Blick wird deutlich, was hier passiert
ist – die Menschen haben denMeeres-
bewohnern ein völlig neues Zeitalter
beschert und die Besucher stehenmit-
tendrin. Thiel hat sich auf Video-Ins-
tallationen und neuerdings Augmen-
ted Reality spezialisiert. Sie stellte in-
ternational Augemented-Reality-Guer-
rilla-Interventionen aus. Die Ausstel-

lung „Enter the Plastoscene“ läuft von
8. Oktober bis 14. November, mitt-
wochs bis sonntags jeweils von 14Uhr
bis 19 Uhr, die Eröffnung findet am 7.
Oktober, 18 Uhr, statt. Einen Artist

Talk gibt es am 16. Oktober, 16 Uhr.
Führungen: nach Vereinbarung, für
Schulklassen auch vormittags, Tel.
(0941) 55133 oder info@donumen-
ta.de.

MIXED-REALITY-KUNST

Unterwasserwelt imArt Lab amHauptbahnhof

Die Künstlerin Tamiko Thiel zeigte ihre Installation „Unexpected Growth“
auf der Terrasse desWhitneyMuseums in New York. FOTO: TAMIKO THIEL

REGENSBURG. Neuer Schulleiter der
FOSBOS Regensburg ist Dr. Michael
Völkl, bislang Leiter des Beruflichen
Schulzentrums II in Schwandorf. Dort
zeichnete er für die FOSBOS und die
Wirtschaftsschule im Landkreis
Schwandorf verantwortlich.

Die Zusage für Regensburg bedeu-
tet für den inzwischen im Landkreis
Schwandorf beheimateten Dr. Völkl
eine Rückkehr in seine Geburtsstadt:
„Ich bin in Regensburg aufgewachsen
und in die Schule gegangen, deshalb
freue ich mich auf eine neue Aufgabe
in vertrauter Umgebung.“ Seit 1. Au-
gust hat Dr. Völkl die Amtsgeschäfte
von Angela Hendschke-Lug übernom-
men, diemit demabgelaufenen Schul-
jahr als Ministerialbeauftragte nach
Straubing gewechselt ist.

Für die Entscheidung zumWechsel
war für den 46-jährigen vierfachen Fa-
milienvater vor allem das Profil der
Schule in der Domstadt ausschlagge-
bend. So sieht er die FOSBOS Regens-
burg etwa bei der MINT-Förderung
und bei den Auslandskontakten her-
vorragend aufgestellt. Er selbst möch-
temit neuen Ideendie vorbildlicheAr-
beit der KolleginnenundKollegen un-
terstützen und weiter voranbringen.
Die hohe Arbeitsbelastung schreckt
ihn dabei nicht: „Zum Atemholen ha-
be ich schon das Schuldach entdeckt,
wo sich neben dem fleißigen Ge-
brumm der Schulbienen auch ein
wunderbarer Ausblick auf alle Ecken
der Stadt bietet“, berichtet Dr. Völkl,
der die nächsten Wochen vor allem
dazu nutzenwill, umdie Schule selbst
sowie das engmaschige Partnernetz-
werk der Schule kennenzulernen, teilt
dazu OStRNils Hack, Berufliche Ober-
schuleRegensburg,mit.

WECHSEL

Dr. Völkl leitet
jetzt FOSBOS

Dr. Michael Völkl (46) kehrt beruf-
lich in seine Geburtsstadt Regens-
burg zurück. FOTO: GABRIELE ROTHBAUER
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